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Europäische Frugen
Berlin 15 August

Das russische Aussuhrverbot für Roggen ist zweifellos
eins zweischneidige Maßregel und den Schaden haben nicht
blos die Länder die mit ihrem Konsum aus Rußland
angewiesen sind sondern den größeren Schaden werden
unsere östlichen Nachbarn zu tragen haben Vielmehr
der Erlaß des Ausfuhrverbotes ist bereits das denkbar
grellste Zeichen für einen schweren Nothstand den die
Mißernte über Rußland gebracht hat Wie sich die Re
gierung und Bevölkerung dort mit diesen abnormen Zu
ständen abfinden wollen ist am Ende ihre eigene Sache
und das übrige Europa kann der Entwicklung dieser spe
ziellen Seite der großen europäischen Getreidefrage ziemlich
gelassen zusehen Auch wollen wir heute nicht in eine
Erörterung des immer ichwerer werdenden Problems der
Volksernähru g eintreten sondern auf eine besondere und
wichtige Theilerscheinung hinweisen auf das Verhältniß
nämlich der allgemeinen Getreidenoth zu den bestimmenden
internationalen Fragen Es erqiebt sich da daß die
europäischen Völker und Staaten vor einer Situation
stehen wie sie noch niemals in solcher Eigenthümlichkeit und
Neuheit der Voraussetzungen wie der Folgen dagewesen
ist Die Mißernten dieses Jahres die eigentlich ganz
Europa umfassen haben durch die enorme Preissteigerung
aller Lebensrnittel und durch die wachsende Schwierigkeit
der Volksernährung zum unmittelbarsten Bewußtsein ge
bracht was bisher mehr die Sorge weniger voraus
schauender Beobachter gewesen ist und dns Bewußtsein
ist daß di Ernährung der ungeheuren Truppe massen
die ein großer Krieg konzentriren wird eine vielleicht un
lösbare Aufgabe werden müßte D e UkberzeucMg ist
allgemein und wohlbercchtigt daß der nächste K i g fast
den gesammten Welttheil umfassen wird Tad heißt so
viel als keiner der Staaten die ihren Konsum von Brod
früchten aus eigener Produktion nicht zu befriedigen ver
mögen wird im Stande sein sich den Fehlbetrag auf so
leichte und ausreichende Weise zu beschaffen wie es noch
beim letzten großen Kriege dem deutsch französischen der
Fall war Damals stand der deutschen Regierung die
Produktion von Oesterreich Ungarn und von Rußland
ebenso zur Verfügung wie der französischen dieselbe Pro
duktion Geht man noch weiter zurück so findet man
daß in den Kriegen vom Anfang und aus der Mitte
dieses Jahrhunderts die Verpflegungsfrage zwar natur
gemäß auch ihre wichtige Rolle spielte daß sie aber kaum
jemals eine lähmende Wirkung übte Denn einmal warm
die Armeen gering an Zahl im Vergleich zu den Massen
aufgeboten von heute und sodann vermochten die meisten
Länder bis in die Fünfziger und Sechzigerjahre hinein
ihren Bedarf beinahe aus Eigenem zu decken Erst mit
dem gewaltigen Wachsthums der Bevölkerung jn den
europäischen Industrieländern ist für Mittel und West
Europa die Nothwendigkeit von Getreidezufuhren aus dem
Auslande zwingend geworden

Die Frage wo die Mittel zur Ernährung der Riesm
ormeen unserer Zeit im Kriegsalle hergenommen werden
sollen beschäftigt unsers Militärs und unsere Regierung
gewiß in dem Maße ihrer enormen Wichtigkeit Luder
aber erfährt man nicht wie sich die Fachmänner die Lö
sung dieses Problems im Einzelnen oder auch nur im
Allgemeinen vorstellen Eins russische Militärzeitschrift
hat kürzlich fachgemäß und objektiv auseinandergesetzt daß
eine deutsch österreichi che Kooperation gegen Rußland durch
die progressiven Schwierigkeiten der Truppmverpflegung
gelähmt werden müßte Es war da berechnet daß eine
gemeinsame Armee von etwa einer halben Million nur sür
20 bis 25 Tage auf regelmäßige und genügende Ernäh
rung in den westrussischm Gouvernements werde rechnen
dürfen Deutsche Militärschriststeller haben diese Angaben
von russischer Seite mit gebührendem Ernste besprochen
und nichts gegen sie einzuwenden gehabt Der Kern der
Frage bleibt derselbe wie man sich auch die Fälle von
möglichen Einzelheiten in den wechselnden Chancen eines
Weltkrieges ausmalen mag Immer und überall werden
für die meisten Länder Europas die schwersten Nahrungs
sorgen akutester Natur die unvermeidliche Folge eines all
gemeinen Krieges sein müssen

Weitere Zeitungs Stimuien über das
Roggen Musfuhrverbot

K St Petersburg 15 Aug
Man schreibt uns
Die Leynfchewyje Wjedomosteji kommen noch einmal

auf die Nothwendigkeit des Aussuhrverbots von Roggen
Roggenmehl und Kleie zurück Es wären 1887 also

und 1888 in den 50 Gouvernements des europäischen
Rußlands geerntet worden 2192 322000 Pud Roggen
und 964 420000 Pud Weizen Diese günstige Ernte
habe einen großen Export zur Folge gehabt so seien in
diesen beiden Jahren auf der europäischen Grenze ausge
führt 348 834000 Pud Weizen und 183 722 000 Pud
Roggen d h die Ausfuhr des Weizens habe 32 pCt
die des Roggens ca 8 pCt der gewmmten Ernte betra
gen Jn den Jahren 1889 und 1890 sei der Ernteer
trag bedeutend gesunken Es seien in diesem Jahre im
europäischen Rußland gecrntet worden 1851021000
Pud Roggen und 657 260 000 Pud Weizen Der russische
Gktreldesxport hätte sich jedoch nicht im Verhältniß zu
der geringen E nte vermindert denn es seien m diesen
Jahren exportirt worden Weizen 372 297 000 Pud und
Roggen 161195000 Pud d h 57 pCt der Weizen
ernte und sast 9 pCt der Roggenernte Wenn wir noch
die Ziffer aller Getreideaussuhr von fast 7 Monaten des
Jahres 1891 hinzunehmen so sehen wir daß vom I Jan
bis zum 20 Juli dieses Jahres insgesammt 198 Mill
Pud Getreide ausgeführt sind 1890 in derselben Periode
nur 188 Mill Pud woraus sich ergiebt daß der Export
nicht so sehr von denVmräthen imLanle selbst abhängt
als von der Nachfrage und den Preisen draußen Da
nun in den letzten Tagen im Auslande der Preis auf
Roggen sehr hoch gestanden hat den Weizenpreis um
5 Mark pro Tonne übersteigend so hätten natürlich wenn
picht das Roggenausfuhrverbot eingetreten wäre die Ex
porteure keine Rücksicht auf die innere Lage genommen
sondern sämmtliche noch vorhandenen Vorräthe ins Aus
land expoctirt Dieselben suchten auch jetzt noch die kurz
bemessene Frist bis zum 15 27 August nach Möglich
keit zu benutzen in Folge dessen sich z B die Frachten
von Kronstadt r ach Stettin um das Doppelte erhöht
hätten Zugleich wären vom Auslande alle freien Dampser
bis spätestens zum 10 August noch Kronstadt Libau
Reval und Riga beordert worden

Was Ruhland selbst a betreffe so kann das Roggen
ausfuhrverbot keine besonders ungünstige Wnlung auf
dessen Handelsbilanz üben die Roggcnaussuhr betrage
nur etwa 20 pCt der gedämmten Gelreide Aussuhr und
der Aussall in der Handelsbilanz durch das Verbot der
Roggenausfuhr werde wettgemacht werden durch die
Preissteigerung auf nicht dem Aussuhrverbot unterliegende
Getreidesortm Die unbedeutende Roggenausfuhr resultire
dahsr daß Roggen nicht die hohen Transportkosten aus
halten könne und daß es vortheilhaster wäre ihn an Ort
und Stelle zu Sprit zu verarbeiten oder ioko zu konsu
miren Gegenwärtig freilich hätte der Roggenpreis in
Folge der ungünstigen Ernte einen ungewöhnlich hohen
Stand erreicht Am 30/18 Juli vorigen Jahres sei
Roggen in Berlin mit 165 Mk pro Tonne bezahlt wor
den am 30 Juli 1891 mit 226Vz Mk jetzt ca 259
Bei diesem Preise wären nalurlich alle russischen Roggen
torräthe dcr n das eigene Land gegenwänig durchaus
bedürfe nach Berlin gegangen und dann hätte die rufstsche
Regierung durch das Roggenausfuhrverbot unbedingt
einen Riegel vorschieben müssen

Reorganisation der österreichischen Flotte
cm Wien 15 August

Zu den neuerdings verbreiteten Gerüchten über
bevorstehende Veränderungen in der obersten Marine
leitung erfahre ich aus guter Quelle Folgendes Seit
geraumer Zeit wird in den höheren Marinekreisen
ein stiller aber intensiver Kampf geführt dem nicht
nur persönliche Momente zu Grunde liegen Schon seit
mehr als Jahresfrist macht sich der Einfluß einer Partei
geltend welche im Gegensatze zum Marinekomman SKnten
Admiral Freiherrn von Sterneck eine gründliche Reform
der gegenwärtigen Flotten Organisation anstrebt Admiral
v Sterneck der als Erbe der Traditionen Tegetthofss
sich hohen Ansehens in der k und k Kriegsmarine er
freut hat das Schwergewicht seiner Thängkeit auf die
Stärkung der Defensivkroft der österreichisch ungarischen
Flotte gelegt und die Hilfsmittel welche ihm hierzu die
moderne Technik durch die Entwickelung des Torpedo
Wesens bot in umfassendster Weise benutzt Er war der
hervorragendste Mitkämpfer in der Schlacht vor Lissa in
welcher es sich in überraschendster Weise gezeigt hatte daß
auch eine numerisch und konstruktiv weitaus schwächere
Flotte wenn sie nur durch ihre sozusagen moralische
Stoßkraft dem Feinde überlegen sei glänzende Siege er
ringen könne Diese innere moralische Stoßkraft dieser
Gelst tollkühnen Wagens ist seither unserer Marine von
ihrem obersten Führer bis zum letzten Mann eingeimpft
worden Allmählich aber tst auch eine jüngere Schule
emporgewachsen welche neben dem moralischen Moment
auch dem technischen eine große Bedeutung beimißt und

die Schlagfertigkeit der Marine auch nach ihrer offensiven
Stärke nach der Zahl und Konstruktion ihrer Panzer
fahrzeuge der modernen Seefestungen mißt Als das
Haupt dieser Schule darf man den Erzherzog Karl Ste
fan betrachten welchem große organisatorische Fähigkeiten
und eine genaue Kenntniß aller maritimen Verhältnisse
nachgerühmt werden Die Disposition der jüngsten
Flottenmanöver bei Trau dem auch der Kaiser beiwohnte
waren lediglich aus dem Gesichtspunkte der Vertheidigung
getroffen und von diesem betrachtet sind die Manöver
zur vollsten Zufriedenheit des kaiserlichen Kriegsherrn
ausgefallen Allein trotz diefes ausgezeichneten Erfolges
hat sich in maßgebenden Kreisen doch mehr und uchr die
Frage aufgedrängt ob innerhalb des durch den Dreibund
bedingten militärischen Rahmens der österreichisch unga
rischen Flotte neben jener Italiens und Deutschlands
nicht eine größere und wichtigere Aufgabe zufalle und ob
das militärische Gewicht der Monarchie neben deren
Bundesgenossen durch eine auf die Verstärkung derOffen
sivkrast gerichtete Aenderung der Flotten Organisation
nicht wesentlich erhöht würde Bor Kurzem hat die sonst
wohlunterrichtete Reichswehr gemeldet daß eine solche
Aenderung und damit auch eine Psrsonalverschiebung in
der obersten Marineleitung bevorstehe Dieser Meldung
ist vom Marine Departement ein Dementi entgegengesetzt
worden ohne das jedoch mit diesem Dementi der im
Stillen geführte Kampf der oben gezeichneten gegensätz
lichen Anschauungen entschieden wäre Wie die Dinge
heute liegen muß vielmehr angenommen werden daß die
angekündigten Personalveränderungen früher oder später
erfolgen werden und daß die Konsequenz derselben auch
die angedeutete Neuorganisation der Flotte sein werde

Deutsches Reich
Koloniales Berlin 15 August Das Komitee

der Karl Peters Stiftung hielt am gestrigen ersten Jahres
tage derselben in den Räumen des Schillergartens in der
Bellevuestwße unter dem Vorsitz des Professors Dr G
Schweinsurth seine Schlußsitzung ab der u A General
lieutenant a D v Drigalski Pascha Gras Schweinitz
Gsh Justizrath Prosessor Dr v Cuvy königl Baurath
Hoffmann Major v Steun und der Afrikareisende Oskar
Borchert beiwohnten welch Letzterer bekanntlich die Füh
rung der Expedition nach dem Viktoria Nhanza überneh
men wird Herr Dr meä Hauchecorne erstattete als
Schriftführer einen fehr umfangreichen Bericht über die
Thätigkeit des geschäftsführenden Ausschusses im ver
flossenen Jahre worauf der Schatzmeister Herr Kunst
verlagshändler Karl Grunert über die Kassenverhältnisse
der Stiftung referirte Nach dem Bericht desselben be
trugen die Baareingänge 61 600 Mark welche Summe
jedoch nach Eingang der noch außenstehenden Forderungen
und Zusagen auf 106 000 Mark sich vermehrt Auf An
trag der Ksssevprüfer wurde dem Schatzmeister Eytlastung
ertheilt nachdem demselben Herr v Cuny sür seine mühe
und verantwortungsvolle Thätigkeit in warmen Worten
gedankt hatte Aus dem hiernach folgenden Bericht des
Vorsitzenden Professors vr Schweinsurth über seine Ver
handlungen mit dem Ausführungs Komitee der Anti
sklaverei Lotterie ist hervorzuheben was früher bereits be
kannt gegeben wurde daß von dem Lotterie Komitee für
das Wißmann sowie für das Peters Dampferunterneh
men je 350 000 Mark zur Verfügung stehen Bezüglich
des Peters Komitees wird hieran die Bedingung geknüpft
daß b e von diesem gessmmelten Geloer dem Lotterie Ko
mitee überwiesen werden während dieses dagegen sich ver
pflichtet die von der Pttersstisturig übernommenen Auf
gaben ganz und voll zur Aussührung zu bringen Die
Leitung der Expedition wird nach wie vor in Händen
des Herrn Oskar Borchert verbleiben Der geschäftsfüh
rende Ausschuß habe sich mit einem solchen Abkommen
einstimmig einverstanden erklärt und stelle es dem Komitee
cwheim hierzu seine Zustimmung zu geben Nachdem das
Komitee diese Zustimmung einstimmig ertheilt hatte er
klärte der Vorsitzende dasselbe da seine Thätigkeit hiermit
ihr Ende gefunden habe für aufgelöst Mit der Er
ledigung der noch laufenden Geschäfte und der Ueber
führung der Stiftung an die Antisklavereilotterie Kom
mission wurde ein dreigliedriger Ausschuß beauftragt In
einem Schlußworte gedachte Professor Schweinsurth des
Mannes welcher der Stiftung ihren Namen gegeben hat
des Reichskommissars Dr Karl Peters und brachte ein
Hoch auf denselben aus in das die anwesenden Freunde
und Verehrer desselben dreimal begeistert einstimmten

sj Koloniales Berlin 15 Aug Herr Oskar Bor
chert welcher gestern zu der Schlußsitzung des Komitees
der Karl Peters Stiftung hier eingetroffen war hat sich



bereits heute Nachmittag wieder nach Hamburg begeben
Herr Borchert welcher die letzte Zeit am Rhein als Gast
des G h Kommerzienraths Krupp verbrachte stattete einer
Einladung Sr Durchlaucht des Fürsten von Wied fol
gend auch diesem auf Schloß Monrepos einen Besuch
ab und begab sich dann mit der Familie Krupp nach
Bayreuth um den Festspielen beizuwohnen Nach feiner
Rückkehr aus Hamburg wird sich Herr Borchert mehrere
Wochen hier aufhalten um die Ausrüstung seiner Expe
dition zu betreiben

Kein Ausfuhrzoll für Kartoffeln Die N A Z
fchreibt Je höher ine Roggenpreise werden um so mehr
gewinnt die Kartoffel als Nahrungsmittel der breiten
Volksschichten an Bedeutung Verschiedene Blätter haben
bereits in Anregung gebracht die Kartoffelausfuhr zu ver
bieten oder dieselbe mit einem Zoll zu belegen Bei der
artigen Vorschlägen wird indeß übersehen daß ein Theil
der geltenden Handelsverträge sowohl allgemein den Er
laß von Ein Aus und Durchfuhrverboten als insbe
sondere die Einführung einer Ausgangsabgabe für Kar
toffeln unzulässig macht

b Militärisches Potsdam 15 A iguN Recht
interessant gestallet sich das von Mannschaften de Leib
Gardehusaren Regiments auf der Havel abgehaltene Preis
Dauerschwimmen zu welchem der Herzog Johann Albrecht
von Mecklenburg Schwerin die Anregung gegeben und die
Preise gestiftet hatte Während zunächst nur eine kürzere
Schwimmstrecke die Breite der Havel von der Schwimm
anstalt bet der Kaserne bis zum gegenüberliegenden Ba
belsberger Ufer fünfmal hin und zurück in Aussi l t
genommen war galt es nachträglicher Festsetzung zu
folge eine bei Weitem ansehnlichere Strecke nämlich die
Havel der Länge nach von Sakrow unter der Glie
nicker Brücke hindurch bis zur erwähnten Schwimm
anstalt zu durchschwimmen Es betheiligten sich gegen
20 Mann an dem Preisschwimmen Der Kommandeur
des Regiments Oberstlieutenant von Moßner Herzog
Johann Albrecht von Mecklenburg Schwerin Major und
rlatsmäßiger Stabsoffizier s swie mehrere andere Offiziere
und Manschaften des Regiments begleiteten die Schwim
menden in Kähnen Als Erster gelangte ans Ziel nach
kaum fünfviertelstündiger Schwimmzeit der Trompeter
Hübscher dem in Folge dessen die erste Prämie von 30
Mark und eine hübsche Pfeife zu Theil ward Ais
Zweiter kam der Husar Sewald der 4 Eskadron durch s
Ziel Der letzte Schwimmer traf nach zweistündiger
Schwimmzeit ein immerhin noch eine ansehnliche Leistung
An dieses Preis chwimmen schloß sich eine Schwimmbe
sichtigung der Rekruten an während welcher Trompeter
Hü scher und andere Dauerschwimmer es noch unter
nahmen die oben ungegeberie Strecke fünfmal von der
Schwimmanstalt nach dem Babelsberger Ufer und zurück

zu fchwimmen
v p Zur Einführung des Polnischen Privat Sprach

uuterrichts in die Volksschulen Posen 14 August

4N Ihr Märlyrerlhum
Roman von C M B

Autoristrte Uebersetzung aus dem Englischen von Luise Koch

Kapitel 32
Die vom Zahne der Zeit benagten und mit altem

Epheu bedcckcen Mauern der Rood Abtei welche Zeugs
so mancher großartiger Ceremonie gewesen waren welche
den Mittelpunkt gebildet hatten von so viel Gastfreund
schaft und Lustbarkeit in welchen ein Monarch Obdach
gesucht und treu ergebene Herzen gefunden in welchen
eine Königin gerastet und mir glücklichen Erinnerungen
über die grünen Wiesen gewandelt war von welchen die
markigen Streiter des Alterthums einst zum Siege hinaus
ritten und Männer einer jüngeren Generation in edler
Einfachheit residirtm diese Mauern sahen jetzt auf ein
ganz anderes Bild herab Ritter und Edeldamen wan
derten nicht länger über die Wiesen wie ehemals schöne
Frauen harrten nicht an den Thurmfenstern der Rückkehr
ihres Gemahls tapfere Kriegsherren versammelten nicht
mehr ihre getreuen Vasallen in denselben Das Schau
spiel auf welches die alten Mauern jetzt herabblickten
war ein gar trübes und einsames es war das Märtyrer
thum einer schönen Frsu einer Frau welche die ver
stecktesten Gänge des herrlichen Gartens aufsuchte welche
liebeleer mit Verzweiflung in dem bleichen Gesicht und
unaussprechlichem Kummer in den blauen Augen dieselben
durchwandelte Kein gemaltes Angesicht das drinnen in
der Galerie und im Ahnensaale hing war schöner als
das ihrige keine Dame unter all diesen edlen F aus
gestalten der Vergangenheit welche über die Roos Abtei
geherrscht sah sanfter oder liedlicher aus

Angela that ihr Bestes um ihre Mutter zu trösten
doch diese Aufgabe erschien fast hoffnungslos

Inzwischen hatte Kapitän Wynyard nicht nur Sonnen
schein tn Brighton gefunden Lady Kinloch welche empört
darüber war daß er die Damen seiner Familie ohne
Begleitung hatte reisen lassen während er sich hier
müßig am Strande umhertummelte hatte ihrer Diener
schaft strengsten Befehl ertheilt zu sagen sie sei nicht
zu Hause wenn er vorspräche auch gab sie mehr
Acht auf Gladys Es fanden keine Spaziergänge am
Hasen in der Abenddämmerung und keine Morgen
ritte mehr statt und für diese Kürzungen seines Ver
gnügens machte der Kapitän Angela verantwortlich welche
er deshalb nur um so tiefer haßte Sie war es sagte
er sich welche seine Frau von Brighton fortgeführt und
damit alle feine so schön erdachten Pläne gekreuzt habe
Er bemerkte sehr wohl daß die Gesellschaft ihn nicht mehr
so mit offenen Armen empfing wie früher und konnte
nicht umhin hier und dort munkeln zu hören daß tn der
Wynyard schm Häuslichkeit nicht Alles zum Besten stünde

Die Einführung des polnischen Pcivat Sprachunterrichts
in die Volksschulen der Provinz Posen gemäß dem
Ministerial Reskopte vom 11 April d I war von der
polnischen Agitation zu einer nationalen Sache ersten
Ranges gestempelt worden Zahlreiche Eltern Versamm
lungen fanden statt und erklärten sich die Betheiligten
zur Ausbringung der ziemlich bedeutenden Geldopfer für
diesen Unterricht bereit Gleichwohl ist mit dem polnischen
Sprachunterrichte nach der Mittheilung des Kurye
Poznanski erst in 17 Kreisen und etwa 50 Orten be
gonnen worden In einer Anzahl weiterer Orte namentlich
auch in der Stadl Posen sollte der Unterricht nach den
Sommerferien eröffnet werden In Posen ist dies indeß
nicht geschehen angeblich deshalb nicht weil die Erlaubniß
zur Benutzung der Schulräume seitens des Magistrats
noch nicht ertheilt sein soll Aber auch andere Schulen
der Provinz für welche die Vorbereitungen beendet waren
haben den Sprachunterricht nach den Ernteferien nicht
aufgenommen Es scheint vielmehr als wenn die breiteren
Volksschichten für diese Angelegenheit das Interesse ver
loren hätten als wenn sie die von der Agitation ge
forderten besonderen Opfer für unnöthig hielien da die
polnischen Kinder tn der deutschen Volksschule einen
vorzüglichen Unterricht empfangen Für die Erhaltung
der polnischen Sprache vermögen eben Elternhaus Kirche
polnische Vereine und Volksbibliotheken hinreichend genug
zu thun Wenn die Staatsregierung was in hiesigen
deutschen Kreisen zuversichtlich erhofft wird die von
den P len geforderte obligatorische Einführung des pol
nischen Sprachunterrichts in den Volksschul Lehrplan
konsequent verweigert wird sich die polnische Agitation
unzweifelhaft sehr bald beruhigt haben Der polnische
Sprachunterricht wird eben wieder von den vorhin bezeichneten
Kreisen und einzelnen hyper nationalgesinnten Personen
betrieben werden Und das ist wie eine sechsjährige Er
fahrung gelehrt hat vollkommen ausreichend

x Besuch einer norwegischen Korvette W lhelms
haven 15 Äug Von dem gestern hier eingetroffenen
norwegischen KadetLeuschulschiff Norrnen einer alten
aus den 50er Jabren stammenden Holzkorvetts besuchte
heute ciu großer Theil der Besatzung unseren Hasen Die
Korvette ist das älteste Sch ff der norwegischen Marine
hat eir e Länge von 53 eine Breite von 11 und einen
Tiefgang von 4 8 Meter gegen 7 Meter bei unseren
hemigen Schiffen Panzer und Torpedoschutz fehlen der
Korvette die Armirung besteht aus 16 leichteren Geschützen
Die Korvette kann mit ihren alten Maschinen eine Höchst
geschwindigkeit von 7 Seemeilen unsere Torpedoboote
und Torpedojäger laufen reichlich das Dreifache erreichen

u ZOOjiihriges Jubiläum Hamburg 15 August
Am 31 August 1691 wurde vom Rath das Amt eines

Wasserschout nach holländischem Muster geschaffen so
daß zwei Jahrhunderte seit dem Bestehen der Wasser
schout und Seemannsamtes in Hamburg in das Lznd
gegangen sind

ri Laudräthliche Verfügung auliitzlich der Erute
arbeiten Schleswig Holstein 15 August Der kgl
Landrath des Pinneberger Kreises hat nachstehende nach
ahmungswerthe Verfügung tn Anlaß der Erntearbeiten
erlassen Zur Förderung der durch die bisherige schlechte
Witterung beeinträchtigten Erntearbeiten fetze ich die Kreis
eingesessenen davon in Kenntniß 1 daß bis auf Weiteres
tn Gemäßheit des Z 2 Nr 2 der Sabbithordnung die
Erntearbeiten auch während der Feiertagszett der Sonn
und Festtage unbeanstandet stattfinden können 2 daß
seitens des kgl Generalkommandos zu Altona auf meine
Bitte die Truppentheile der Provinz angewiesen sind
möglichst reichliche Beurlaubungen zur Aushilfe bei der
Ernte soweit es an den erforderlichen Arbeitskräften
fehlt eintreten zu lassen 3 durch freundliches Ent
gegenkommen des Herrn Präsidenten der kgl Eisenbakn
direktion zu Altona ist auf meine Anregung die Ein
richtung getroffen daß bis aus Weiteres täglich die amt
lichen Mittheilungen der kaiserlichen Seewarte zu Ham
burg sofort nach ihrer Zusammenstellung den sämmtlichen
Eisenbahnstationen telegraphisch zugehen bei welcher die
Mittheilungen alsdann durch Aushang öffentlich bekannte
gewacht wetdsn Die Polizeibehörden und Gensdarmen
weise ich hiermit an den sonntäglichen Erntearbeiten kein
Hinderniß in den Weg zu legen Der kgl Landrath
Dr Schelfs

ll Vou Helgoland Helgoland 15 August Der
kgl Wasserbauinspektor Re mers aus Tönning hat die
jenigen von dem preußischen F skuS käuflich zu überneh
menden Baulichkeiten und Inventarien Gegenstände ausge
nommen welche mit dem Leuchtfeuer Tonnen und Baken
Wesen zusammenhängen ES scheint demnach als wenn
Kaufverhandlungen mit der englischen Trimty Gefellschaft
bevorstehen Der Zustsnd daß eine englische Gesellschaft
auf dem deutschen Helgoland auch in Zukunft die Leucht
feuer unterhält kinn selbstverständlich nicht fortdauern

A s l K N d
h Zum Getreide Ansfuhr V erbot wird uns geschrie

ben Petersburg 14 August In dem Allerhöchsten
Ukas über das Verbot der Aussuhr von Roggenmehl und
Kleie jeder Art ist Finnland nicht erwähnt worden Es
ist jedoch der sinnländische Senat durch den Staatssekretär
General v D hn darauf aufmerksam gemacht worden,daß
derselbe Schrille thun möchte um einen solchen die Volks
ernährung sichernden Ukas auch für Finnland bis zum
15 August b A lligt zu erhalten Sollte der sinnländi
sche Senat dieses bis zum 15 August nicht gethan haben
so wird am 15 die Ausfuhr von Getreide aus Rußland
nach Finnland verboten werden Eine Handgabe hierfür
b etet der noch nicht genügend beachtete Punkt 4 des
Allerhöchsten llkases welcher lautet

und daß er nicht der liebenswürdige aufmerksame Gatte
sei welcher er den Umständen ach allen Grund zu sein
hätt Es waren ihrer nicht Werug welche mit innigem
Bedauern an die liebenswürdige Frau und deren holde
geistreiche poetische Tochter dachren und von diesen wurde

dem Kapitän sowohl wie Gladys Rane nur ein sehr kühler
Emvwng zu theil

Der Kapitän erkannte schnell genug die veränderte Si
tuation Lady Fayne die tonangebende Dame der fashio
nablrn Gesellschaft von Brighton welche stets seinen
Mus mit liebenswürdigem Lächein und ewigen freundlichen
Worten erwidert hatte ging nunmehr mit kühler Ver
neigung an ihm vorüber Frau Stamers die ehrwürdigste
der Matronen wich ihm aus sobald sie ihn nur von
Weitem sah um die iewöhnliche Begrüßung za vermeiden
Ein Strohhalm muß fliegen wohin der Wind ihn weht
und auch Kapitän Wynyard fand daß er nicht thun
konnte was ihm beliebte daß wenn er die Gesetze der
Gesellschaft mit Füßen trat er auch seine Strafe dafür
zu erdulden hatte Und hierfür sowie für alles Andere
haßte er Angela nur immer glühender Er begann ein
zusehen dcck wenn er seinen Platz in der Gesellschaft be
haupten und Gladys Rane vor einem Skandal behüten
wolle er mindestens wieder mit seiner Frau ein gutes
Einvernehmen heucheln müsse

Nicht ohne tiefes Bedauern erkannte er diese Nothwendig
keit Er erfreute sich der Reoenüen von Rood das
Vermögen seiner Frau war ihm thatsächlich die Quelle
großer Annehmlichkeiten aber er würde dieses Vermögen
weit lieber ohne Frau zur Verfügung gehabt haben Ge
liebt hatre er Lacy Laura nie doch hatte ihre Schön
heit ihre Anmuth und vor Allem ihre leidenschaft
liche Verehrung für ihn im Anfange ihm Veranlassung
gegeben sie mit Güte und Freundlichkeit zu behandeln
Jetzt indessen war er ihrer Sanftmuth und Herzens
güte welche einen anderen Mann zeitlebens an sie ge
fesselt hätte müde war er überdrüssig ihrer Zuneigung
die keinen Reiz für ihn besaß überdrüssig ihrer ganz
und gar weil sie das lebendige Hinderniß bildete zwischen
ihm und dem Mädchen welches er mehr als irgend eine
Andere liebte Dennoch überlegte er wenn die Welt nun
einmal so thöricht war und auf den äußeren Schein hielt
so wäre es doch wohl bester ebenfalls nach der Abtet zu
gehen Gern that er s nicht aber das Leben legte ja fo
viele unwillkommene Pflichten auf und dies war eine
derselben Er sagte sich daß jedes Ding zwei Seiten habe
und daß wolle er sich der Vortheile eines so unermeßlichen
Vermögens erfreuen er auch zeitweise an der Seite jener
Frau weilen müsse welcher er dasselbe zu verdanken habe

So kam es denn daß sich an einem schönen Oktober
morgen die Thore der Rood Abtet öffneten um den Mann
einzulassen welcher nunmehr ihr Herr und Gebieter war

Ich schrieb oder telegraphirte Dir nicht daßich kommen
würde, sagte er zu seiner bleichen staunenden Frau ich
glaubte meine Ankunft würde Dir eine srohe Ueoerraschung
5ein

Sie ist mir inder That ine Uste ralchung, erwiderte
sie kalt aber sie fügte nicht hinzu daß es eine freudige
sei

Für Angela bedeutete die Rückkehr des Kapitäns Alles
was es nur Widerwärtiges geben konnte War er ihr
vorher gleichgiltig gewesen so lehnie sich nunmehr ihr
ganzes Innere gegen ihn auf Er ließ keine Gelegenheit
unbenutzt vorübergehen um sie zu verletzen und seine
Lieblingsrmthode bei die en Angriffen war leichtfertig oder
höhnisch über ihren Vater zu sprechen welchen sie so innig
liebt Auch in der Liebe für ihre Mutier welche mseinen
Auzen ihr größter Fehler war kränkle er sie unausge
setzt

Du nennst diesen Ort eine Abtei Laura sagte der
Kapitän eines Morgens lachend Es ist schon mehr eine
Einsiedelei Bitte laß uns wieder einige Gäste einladen

Du kannst einladen wen Du willst, erwiderte Lady
Laura

Ich wünschte beim Himmel ich könnte es rie er un
muthig und sie wußte wohl an wen er dachte Gieb mir
Larts blariölls Laura, fuhr er fort und Du sollst die
heiterste Gesellschaft haben welche sich je innerhalb dieser
Mauern bewegte

Einen Moment dachte sie an alle die e5len Männer
und vornehmen Damen welche unter dem Dache der Abtei
gelebt hatten und ihre Lippen kräuselten sich mit unbe
fchretblichem Spotte Der Kapitän ließ sich jedoch da
durch nicht einschüchtern sondern verfolgte seinen Plan
nur noch eifriger

Vor allen Dingen möchte ich Sir Hal Markham bet
uns sehen, erklärte er enthusiastisch Er ist vielleicht
der populärste Mann in England nach mir, fügte
der Kapitän mit einem bescheiden sein sollenden Lächeln
hinzu Er singt tanzt und reitet vollkommen Ich
werde ihn einladen wenn Du nicht etwa fürchten solltest
daß Angela ihr Herz an ihn verlieren könne

Das sürchte ich bei keinem Deiner Freunde, sagte
die Lady derartige Persönlichkeiten sind nicht nach ihrem
Geschmacke

Der Kapitän lacht er war nicht zu besiegen
Du kennst und liebst Lord und Lady Alan, fuhr er

fort Er ist ein guter Kamerad und sie eine der amü
santesten und liebevollsten Frauen Du hast gegen sie
nichts einzuwenden

Nicht das Geringste, antwortete Lady Laura
Fortsetzung folgt



Dem Finauzministsr anheimzustellen endgültig alle
Z neisel zu entscheiden welche im Finanzministerium bei
Ausführung Unseres gegenwärtigen Males ausstoße
können

Da nun Finnland von der Einfuhr russischen Mehles
in hohem Grade abhängig ist so läßt sich erwarten daß
der finnländische Senat dem Wunsche Rußlands gemäß
auch die finnländiicken Häfen der Ausfuhr von Roggen
Roggenmehl und Kleie verschließen wird D m direkten
Erlasse eines solchen Ukases von Petersburg aus steht ein
altes finnländijches Gesetz entgegen nach welchem derar
tige Maßregeln erst drei Jahre vorher kund zu thun sind

Ferdinand der Unbestätigte Sofia 15 Aug
Prinz Ferdinand wurde gestern bei seinem Eintreffen in
Rustschuk von den Ministern dem Präsidenten der So
branje und den nordbulgarischen Deputaten empfangen
Der Regierungsantritt des Prinzen wurde im ganzen
Lande festlich begangen zahlreiche Huldigungsttkgramme
sind eingetroffen Der Chef des Geueralstads Oberstlieu
tenant Pstrow wurde zum Obersten Kriegsminister Major
Sawow und 77 Majore zu Oberstlieutenants befördert

s Eine Aufforderung der Regsamkeit
ist den jüngst vollzogenen drei Reichstagsersatzwahlen zu
entnehmen Die genaueren Ergehmsse sind unten mitgetheilt
Demnach bethciligten sich bei der ersten Wahl
in Memel Heydekrug am 20 Febr v I 60 4 diesm 54

Tllsit Riederung 79 6 67,3
Kassel Melsungen 715 71,4der Wahlberechtigten Diese Z sfern wollen ernsthaft ge

würdigt sein
In Memel war nur von konservativer und sozialdemo

kratlscher Seite wirklich agittrt worden Die Fceisilmigcn
waren aus gewissen Gründen nicht im Stanve aktiv in
die Wahlbewsgung einzutreten Die Nationalliberalen
hatten sich so lange eine Moltke das Mandat inne
hatte absichtlich zurückgehalten und konnten jetzt in der
kurzen Zeit bis zur Ersatzwahl nicht daran denken eine
noch einigermaßen wirksame Organisation sich zu schaffen
So standen eigentlich nur zwei Extreme die Konservativen
und die Sozialdemokraten im Felde

Facit eine so schwache Waylbetheiligung dak der
Konservative nur eben ein Drittel aller im Wahlkreise
berechtigten Stimmen brauchte um schon mit großer
Mehrheit gewählt zu sein 46 pCt der Wähler blieben
zu Hause

In Ttlsit standen Konservative und Freisinnige als die
mit einander ringenden Extreme gcgenüber Die Agitation
der Sozialdemokratie konnte nur daraus Wgsleat sein dem
Freisinn etliche hundert Stimmen abzujagen Die mittlere
Richtung war agitatorisch auch h er nicht vertreten Der
Nationalliberale Verein hatte wohl einen Kandidaten
namhaft gemacht aber von vornherein beschlossen keine
Agitation jür ihn zu betreiben Dann kamen auch noch
die Kasseler Verhandlungen dazwischen Vielfach warde
im Wahlkreis Tilsit Niederung verbreitet und geglaub
daß die nationalltberale Kandidatur überhaupt aufgegeben
sei Kurzum die extremen Richtungen beherrschten das
Wahlfelv allein

Facit auch hier ein starker Rückgang in der Wahlbe
teiligung 32 pCt der Wähler blieben zu Haus und
auch in der Stichwahl kommt die Wahlbetheiligung nicht
höher als bei oem ersten Mahlgang im vorigen
Jahr

Unv dagegen vergleiche man Kassel wo von mittlerer
liberaler Seile eine reae Thätigkeit entfaltet wurde Dort
blieb es bei der verhältnißmä ig guten Wahivelheiliuungdes vorigm Jahres 9Nun giebt es ja für die Angehörige aller Parteien
aus einen bestimmten Tag wenn er auch noch so zeitig
bekannt ist Abhaltungsgründe genug namentlich in der
Erntezeit in ländlichen Distrikten Die 46 und 32 pCt
in Memel und Tilsit lassen sich nicht ohne Weheres für
die gemäßigt liberale Richtung in Aniprnch nehmen Aber
Thatsachs ist und bleibt es doch daß die anderen aktiv
in den Wahlkasipf ringet etenen Parteien nicht vermochten
jene starke passive Schicht in Bewegung zu bringen
Das kann nur zum kleineren Theil darin leinen Grund
haben daß die Wähler wirklich an der Stimmabgabe
verhindert waren Zum größeren Theil hat es darin
seinen Grund daß eins Uebereinstimmung der Fernge
bliebenen mit einer der aktiv aufgetretenen Parteien nicht
vorhanden ist Es käme also auf den Versuch an ob
sich die nationalliberale Partei mit ihnen in solche Ueber
einstimmungen zu setzen vermag Wir meinen daß es
sich wohl der Mühe verlohnt einmal ernstlich auf jene
stille Schicht zu teufen

Und nicht nur in jenen zwei Wahlkreisen es wäre noch
an vielen anderen Stellen im Osteu lohnend und politisch
recht erwünscht daß von Seiten unserer Gesinnungsge
nossen endlich der Anfang mit einer Organisation gemacht
würde

Das setzt ja freilich voraus daß persönliche Arbeits
und Opferwilligkeit sich hervorkehrt Mit dem gedruckten
Wort allein ist nichts zu erreichen darauf ist in diesen
Blättern wohl oft genug hingewiesen worden Wo wie
im Osten völlig Neues erst geschaffen werden muß um
die mittleren liberalen Auffassungen zur Geltung zu
bringen bedarf es ganz besonders der persönlichen That
kraft Tüchtige im weiteren Kreise der Wählerschaft an
gesehene Männer müßten für den Wahlkreis zunächst ein
mal als Komitee die Leitung der Geschäfte in die Hand
nehmen Sie müßten ebenso thatkräftige Vertrauens
männer von Ort zu Ort dadurch gewinnen daß sie
selbst auf die Dörfer gehen Allmälig und planmäßig

müßte am Mittelpunkt des Kreises ein frisch Pulsirendes
Vereinsleken entfaltet werden Durch dauernde per
sönliche Fühlang Mit den Vertrauensmännern müßte auf
einen angeregten Verkehr derselben mit ihrer nächsten
Umgebung hingewirkt werden Dann wird auch die lokale
Presse ergänzend und fördernd sich bewähren können
aber niemals kann ihr zugemuthet werden durch das ge
schriebene Wort allein die persönliche Thatkraft der Partei
genossen selbst und die Wirksamkeit der Organisation zu
ersitz n

Also nochmals sei daran erinnert Arbeit thut
noth

Volkswirthschafts Zeitung
Ermäßigung der Getreidetarife auf den preußischen

Staatsbahnen
Berlin 15 August Der Reichsanz meldet Im vorigen

Jahre wurde die Staatsregieru g van beiden Häusern des
Landtages zu einer Untersuchung über die wirthschaftlichen und
finanziellen Fo gen aufgefordert welche eine erhebliche Herab
setzung der Eisenbahntariie für Getreide undMüh
lenkabrikate auf weitere Entfernungen in fallender
Skala haben würde Diese Untersuchung ist in den bethei
ligten Ressorts der Ministerien des Handels der Landwirt
schaft der Finanzen und der öffentlichen Arbeiten unter gleich
zeitiger Beleuchtung der Gesammtentwickelung der landwirth
Ichaftlicken Verhältnisse der einzelnen Gebiete der Monarchie
vorgenommen worden Wenngleich die Untersuchung zur Zeit
als völlig abgeschlossen noch nicht betrachtet werden kann so
haben doch d e inzwischen eingetretenen Verhältnisse insbeson

dre die in Folge der andauernd nassen Witterung sich un
günstiger gestaltenden Ern teaus s ich ten und das seitens
der ruisischen Regierung erlassene Ausfuhrverbot
für Roggen die Staatsregierung veranlaßt mit der Ein
führung von Emäßigungen für die Beförderung
von Getreide und Mühlenfabrikaten in der Form
von Staffeltarifen auf den Staatsbahnen alsbald

und zwar zunächst versuchsweise vorzugehen um eine
unter den zeitigen Verhältnissen etwa zu befürchtende Schwierig
keit in der Ernährung der Bevölkerung abzuschwächen Der
beschlossene Tarif wird die gegenwärtigen Normaliruchtsätze bis

zur Ent einung von 200 Kilometern unberührt lassen und von
da ad mit der Entfernung fortschreitende erhebliche Frachtvor
theile gewähren Der Tarif umfaßt nicht allein Weizen
Roggen Gerste uud Hafer sondern bezieht sich auch auf
Hülsenfrüchte und Mais als nothwendiges Ersatzmittel
für die Ernährung von Menschen und Vieh und für Brennerei
zwecke sowie auf Mehl ans Getreide und Hülienfrüchten
am Graupen Gries und Mühlenfabrikate Nähere
amtliche Bekanntmachung wird demnächst im Reichsanzeiger,
folgen

Der Zonentarif in Berlin
Berlin 15 August Der Reichsanzeiger schreibt Auf

den Vo i laa des Ministers der öffentlichen Arbeiten hat das
königi che Siäatsministermm sich d mit einverstanden erklärt
daß ve luch wme mit einer Reform der Perionentarife kür
den Verkehr Berlins mit seinen Vororten insofern derselbe
durch dewndere Vorortzüge vermittelt ird vom 1 Oktober
d I u dim Termin siir die Eröffnung des dritten und
vierten Geleises der Wannieebahn vorgegangen w rs

Die Re orm bezweckt in erster Linie ei e angemessene Ver
theiiunz der Wohnplätz Berlins über ein größeres Gebiet
zugleich aber auch eine Erleichterung ür den Erholungsverkchr
herbeizu ü renDer neue Taris wird so gebildet sein daß die Fahrpreise für
eine Entfernung

bis 7 k n in II Kl 15 Pf, in HI Kl 10 Pf

20 45betragen Ueber 20 hinaus werden di ien Sätz n I I
Klaffe n s j d s K lometer Z Pf angestoßen und die Preise der
II Klasse durch Annahme des l /zfachen Betrages der III Klasse
gebildet

Neben den auf diese Weis berechneten bleiben nur diejenigen
ermäßigten Fahrkarten bestehen welche tarifmäßig allgemein
eingeführt sins also Zenkar en Schülerkarten Arbeiter Wochen
karten und Arbeiter Rückfahrkarten Alle anderen bisher im
Vorortverk dr allgemein oder auf einzelnen Strecken veraus
gatnen Hah karten wie insbesondere d e Tageskarten für Sonn
tage Wochentage und Arbeiter Tageskarten werden aufgehoben

Die neu eingeführten ermäßigten Fahrkarten gelten in beiden
Richtungen so daß gleichzeitig mehrere Fahrkarien im Voraus
gelöst werden

Die mir normal berechneten Fahrkarten ausgerüsteten Reisen
den können auch die Vorortzü ie benuften Das Nähere werden
die amtlichen Hlkanntmachungen der Eisenbahnbehörde eigeben

Neue Hagel Versichernngs Gesellschaft für Posen
1 Posen 15 August Die Gründung einer Hagewersiche

rungs Ges llschait für die Provinz Posen seit Jahren projekurt
soll nunmehr ernstlich in Angriff genommen werden Das
zur Gründung erforderliche Kapital ist zum großen Theile ge
sichert Ihre Wirksamkeit würde die Gesellschaft auch auf
Deutschland ausdehnen Am 17 Auaust findet Per in dieser
Angelegenheit eine vertrauliche Besprechung von Lanvwirthen
statt

Die Ergebnisse des österreichischen Zonentarifs
Wien 15 August Nach Mittheilung der Generaldirektion

der österreichischen Staatsbahnen ist es nunmehr möglich ge
worden am Grund der bereits vorliegenden Rechnungen des
Personen und Gepäckverkehrs bis Ende Juni laufenden Jahres
einen Vergleich der Ergebnisse des Kreuzer Zonentarifes wäh
rend einer ganzjährigen Periode das ist vom 1 Juli 1890 bis
Ende Juni 1891 mit den Ergebnissen der vorangegangenen
Jahresperiode vom 1 Juli 1889 bis Ende Juni 1390 vorzu
nehmen Hierbei wurde aus rechnungs technischen Gründen
der Abschluß für beide Jahre mit Ende Juni vorgenommen
so daß die Ergebnisse des Zonentariies in der Zeit vom 16
bis 30 Juni 1890 dem Vorjahre zugerechnet erscheinen Hier
nach ergeben sich pro

188S9V 18SV/S1 Differenz
Anzahl der Personen 20,778,300 29,778 930 s 9 000 630
Reisegepäck Tonnen 50 978 48 471 2 031

Gwlden
Einnahme f Personen 15 333 554 15 374 492 4 40 933

Reisegep 661,363 930,86 t 4 269 493
Agio 363,967 W 749 148 218

Gesammteinnahme 16,353,339 16,526,102 j 167,213

Es hat sonach eine absolute Zunahme der Personen in zah l
um 43 z pCt und der Gslammtemnalzme um 1, z vCt statt
gefunden während die Menge des trarisportirten Reisegepäcks
durch den Wegfall eines Theiles der frachtfreien Transporte
eine Einbuße um 3,zg pCt erfahren hat Hierbei sind die Er
gebnisse des Personenverkehrs von und nach Paris welcher im
zweiten Semester 1389 aus Anlaß der dortigen Ausstellung
einen außergewöhnlichen Umfang angenommen hatte in beiden
Perioden nmeingerechnet Werden dieselben beiderseits in Ab
schlag gebracht so verbleiben für

188S/S 188SS1 Differenz
Anzahl der Personen 20,750,147 29,766 512 4 9 016 365
Reisegepäck Tonnen SS 159 47 390 2,269

Gulden
Einnahme f Personen 14 859,717 15 14 544 u 230,827

Reilegep 623 878 906 970 278 092
274 460 185240 8 ,220

Gesammteinnahme 15,763 055 16,232 754 j 469,699
Wird demnach der ganz ausnahmsweise zur Ausstellungszelt

gesteigerte Pariser Verkehr außer Betracht gelassen so zeigt sich
als Ergebniß des einjährigen Bestandes des Kreuzer Zonen
tarifs eine Zunahme der Personenanzabl um 43 s pCt uns der
Einnahme um 2 ,z pCt beziehungsweise mit Rücksicht auf den
lediglich durch den Rückgang des Goldagio entstandenen Aus
sall an Einnahme für Agio eins Erhöhung der reinev Trans
porteinnahme für Personen und Reisegepäck um 553 91 st
oder 3 g pCt

Personalveräaderungen in der Provinz
Reg Bez Merseburg Im Bezirke der königl Ober

postdtrektion zu Halle a S wurde angestellt S tte Postan
wärter in Wittsnberg Bezirk Halle als PvstalMent versetzt
Höll Ober Pvstkassenrendant von Königsberg Pr, nach Halle
Saale ernannt Oemisch Ober Postkasseribuchdalter in Halle
Saale zum Ober Postkassenkassirer Ja den Ruhestand ge

treten ist Franke Rechnungsrath und Ober Postkassenrendant
in Halle Saale

Reg Bez Magdeburg Im Bezirke der kaiserl Ober
Vostdtrection in Magdeburg wurden ernannt der Premter
liemenant a D Taubert in Calbe Saale zum Postd reeior
uns Postlecretär Helmke in Tangermünde zum Postmeister
Versetzt sind Postiecretär Thiele von Straßburg nach Poien
Postoerwalter Seeber von Güterglück nach Calbe a d Milde
Kernich von Blumenberg nach Güterglück Hövker von Wasser
leben nach Hoym In den Ruhestand übergetreten ist Post
secretär Traber in Magdeburg

Der Lehrer Iahn aus Schartau ist zum Lehrer an der St
Petrischule in Staßfurt die Lehrerin RemuS zur Inhaberin
der 6 Lehrerstelle in Frohse a d Eibe vorläufig bestellt worden
In der Stadt Magdeburg wurde der Schutz mann prob ist
Maß II als Schutzmann angestellt und in der Stadt Aken der
Schiffer Christian Schulze zum Feldhüter ernannt

VeWM chMS
London 12 August Vor dem obersten Gerichtshofe spielte

sich genern einer der seltsamsten Ehelcheidungs oder vielmehr
Edemchtigkeitsprozcsse ab er belichtet den Aankee Unterneh
mungsgeist uuf dem Heirathsmarkte Der junge zwanzigjährige
Arnkee Walter Crane Schreiber in einer Landagentur war
Nch angeblich bitter seines Geldmangels bewußt und um letz
terem abzuhelfen beschloß er sein fünf Jahre älteres wohl
habendes Väschen Miß Cooper koste es was es wolle zu
heirathen Er reiste ihr nach Europa nach ließ sich durch
einen in Paris erhaltenen Kord nicht abschrecken sondern brachte
sie in London gegen thren Willen vor den Traualtar m der
Paulskathedrale Eines Tages lud er sie zum Besuch der
Kirche ein gab ihr während der Fahrt eine Süßigkeit die aber
leltiam ichmeckie und sie gewissermaßen eindwelte und vorder
Kirchenthür angekommen zieht er einen Revolver heraus und
droht ihr er würde sich erschießen falls sie nicht in eine wwr
tige Trauung einwillige Auch hstte er sich schon einen regel
rechten Heirathsichein verschafft und duselig wie sie war tritt
sie mit ihm ein sieht sich vor einem mit grünem Tuche über
zogenen Tische und unterzeichnet ihren Namen in ein vorgeleg
tes Buch Daß sie einwilligte weiß sie nicht einen Trauring
erhalten zu haben leugnet sie ab Nach der Trauung die nach
dem Zeugniß des wnktlonirenden Geistlichen wirklich stattfand
bringt der Gatte sie nach Hauke uud verschwindet kehrt nach
Amerika zurück und hat in seinen späteren Briefen an eme
Base sie niemals als seine Frau angeredet hat natürlich auch
niemals von seinem Gattenrechte Gebrauch gemacht Nach
einiger Zeit macht das Opfer des sillmtsn Yankee der Mut
ter die sich mit einem gewissen Hamilton verehelicht hatte die
schmerzliche Eröffnung über ihre sonderbare Stellung und diese
sendet einen Sachwalter nach New Bork welcher den Gewalt
gatten aufsuchte und von ihm die Antwort erhielt Jawohl
ich heiralhete sie ihres Geldes wegen ich icheere mich keinen
Deut um das Mädchen selbst ich glaubte sie sei reich und fand
nachher daß sie nur wenig belaß Gleichzeitig weigerte er
sich in einem Prozeß irgend welche Stellung einzunehmen und
daher beantragte gestern der Sachwalter der Miß Cooper die
Nichtigkeitserklärung der Zwangsheirath Der Richter lehnte
indessen dies b vermuthlich weil Crane mittlerweile in New
Aork die Erklärung abgegeben hatte daß sie willigst auf die
Hnrath einging und deren Gültigkeit erst anzweiselte als sie
sich in einen gewissen Hewetion verliebte

Ein schalkhafter Selbstmörder hat an einem der letzten
Abende die Via S Nazzara zu Verona in Schrecke und Auf
regung versetzt Der gute Mann hatte Streit mit seiner
stärkern Hälfte und da diese wieder die Oberhand behielt und
mit einer Stimme d e ihren Galten bis ms Mark erzittern
machte idn anschrie Das muß ein Ende nehmen da entfloh
der ängstigte Manu mit dem Rufe Ja es oll sein Ende
im Brunnen finden Die Frau Iah ihren Gatten im Dunkeln
über den Hof eilen sich über die Brunnenmauer Ichwmgen
hörte seinen letzten entsetzlichen Angstschrei und hörte emen
dumpfen Fall dann war Alles still Nun war aller Zorn
gegen den Ehegemahl verraucht und beiße Reue überkam sie
weinend unv schreiend tief sie auf die Straße und rief die Nach
barn zu Hilfe Mit Leitern und Stangen Stricken und La
ternen bewaffnet kamen die Braven von allen Seiten heran
und begannen das mühlelige RettungSwerk während die reuige
Wittib mit ihren Kindern weinte und jammerte Es waren
bange schreckliche Minuten als nach mancherlei vergeblichen
Versuchen es endl ch gelang zwei kräftige Männer in den
Brunnen hinabzulassen um den Verunglückten aus der schwar
zen Trese zu holen Mit verhaltenem Athem harrten Alle des
Erfolges Da ließ sich aus dem Dunkel hinter der Gartenhecke
plötzlich eine Stimme vernehmen He bolla Was ist denn
das für ein Auflauf in meinem Hofe Und hinter der Hecke
hervor kam der Todtgeglaubte er war klug genug gewesen
statt seiner einen d cken Stein in den Brum en zu werfen Mit
einem Freudenschrei warf sich fein Weib in seine Arm und
gab ihm die süßesten Namen und Küsse die er jemals bekom
men hatte Anders die Nachbarn sie rafften die mitgebrachter
Seile zusammen und bleuten damit den Selbstmordichwindler
ganz gründlich durch auch sein treues Weib das nicht von ihm
abließ erhielt einige tüchtige Hiebe und nachdem sie den ehe
lichen Frieden dermaßen wiederhergestellt verließen die Nach
barn die unheimliche Stätte
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Der g z n den Kohlenm sser Carl Werner aus Schochwitz
weg cn Urrterichlagnng unterm 7 Juni 1886 r assene St ckbri s ist er
letnql I 994/86

Hülle a S den 1 August 1891
De Erst e TtüKtsnuw eilt

r Uiij vlü 18 S pttmver 1890 g en e i tl itt ilc Arbeit r
Fro ziska R bitztt u s Trocha erkoss ve St ckbrier w rd hierdurch
errieuerr I 405/99

HaCe a Z dea 23 J li 1891
Der Erste S5satsa wa t

Ja des Stt I 3488/9U i l öre rnestmutig es Denstinklyrt
Friedrich Roth aus Espe ste tt be Sch ap äu erwünscht Ich ei
suche u n Angabe jcinks derzeillge Aus ntyuls zu d n obe b zeich eten
Akie

Halle a S den 30 Juli 1891
Te Erste StRatsanwa lt

Um A g, b d s ve z m li Äutenchüls der K Unerin Julie
oder Mai tha Aitter aus Danzig zu den Akten I III a 1586/91
wird gebeten

Halle Aaale den 5 August 1891
Der Erste StKatsüuwalt

Was Jcdermaun Wer die neue
EmkvMNMfteuer wissen mutz
Bolkstdüml che Auslegung dis neuen vom 1 lpnl 1892

m Wilhamkeit trel ndcn Ei komm nsteuergesetz S riebst

Stsuer Tsrif
von Johannes Mies kgl Sicuer Jnlpekior Mitglied des

AI prcufjnch n Akcirordnek nhau e
H MF i S ück SV Pfg MU m haben in der
W Exprdiligll dielrs Miles

skl Ul tkmckt
für Ms Sorte Zweiräder zu jeder
Taxcszeit lcicht und gefahrlos auch

für Damen
ksll lÄ iiitler I eWt

Mar i Sgasse l iis
Fahrrad Satteldecken
Fah srad Mo cken n Pfeifen
Fahrrad Signalhörner
Fahrrad Peitschen
Fahrrad Laternen für Oe

sbsr Kerzen
Fahrrad Gepäckhalter
Fahrrad Gepäcktascheu c

Lkooolaäön uncl Iuvkei saren Fabrik vvn

Qedi Zto llwer e Xöln
l s vor ÜAlictrsn tscirnisclrsii rrn6 irrasclrinsllen inriclrtun
ASN 6is Fs isssnirukts Verv knärmZ von nur AUtsn und
desten KolrstoKsn und 6is auk I NFMlrri sr rks drnnZ de
rulronde s,lzrilcg,rioirsvvsiss iralzen uiZiiIilltv

iin In und usIancZs einAsdürKert
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Mift Mary Palmer Mr A
Hnberty und Little Harry
Bravour Luftgymnastiker Sennor
Juan Toledo Drahtikilkünstler

Die Schwestern Perella
und die kleine Margarethe
Kunst Radfahrermnett Herr
Hermann Snrolf Manuflönst
Thie stimmen und Instrumental
Imitator Mr Frederick mir
einen abgerichteten Katzen Ratten
Mäusen und Kanarienvögeln
Fräulein s Anna Moeller und
Bertha MoreA Lieder und
Walzerjängermnen HerrMoritz

Heyden Gesangs Humorist
luf allg Verlangen weiter engagirt

Kassenöffnung 7 Uhr Begm
her Vorst 8 Uhr Ende 11 Üw

SßKityötrÄ AUzDtrtjl Hck
Am ZA August 8K1 findet nn

KSZ ASSZ MG
des Vereins in der in Giebtchensteinart Begliin des Fmcs püt kruch A Uhr Mkchmittags G öffnet
i t dos Lokal von 2 Ndr Nachmittags ad Eiüt ittskalten zu IS Pf
im Vorverkauf bei den Herren Bernauensmälikiern im Obnbe gamte
in der Universi ät im Havptsteueramte uns im Eiierboknb rt b amte
biS 21 AbenVS 6 Uhr wä er nur an der Kasse d s Festlokals u
30 Pf Zutritt m r fü die ordentlichen nud antzerordent
lichen Mitglieder und deren KsmilieNmitMedrr Schulbe
uchen e Kinder sino bestragsirel Ät ü eösk i n si d mitzubringen

Der Vorstand
I A

Arch dmkvl us

der

MW VZ KKlG
Dienstag den 8 August

koiäene Vsrge
Lebensbild mit Gesang in 3 Bildern

von Wilken

Ankany 8 Uhr

Anctio

Wadfahrer Trieot Anzüge
Radfahrer Mützen
Madfahrer Z chnhe
Madfahrer Strümpfe
Radfahrer Gürtel
Radfahrer Wette mäntel
Rad fahrer Unterkleid er
Radfahrer Touristen

Hemden
WG ALe Zubehör und Ersatztheils zu Fabrikpreise

nur beste deutiche und englische Fabrikate in KV
MO U Z z verschiedenen Modellen vm S Mark an

Kindes fahrradöN Hohe Zwewäder Dreiräder m
großer Auswahl billigst unter Garantie

Preisliste Post und kostenfrei
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scle ische Stromsammker System

D R P N 51031 Ü2853 und 54371
t verschiedener Gutachten höchster elektrischer Rntzesfeet

liefern bei geringstem Gewicht u Wslmnen 12 Ampöre
Ztur den p o 1 Kilo Plattengewichr zu billigsten Preisen
n t weitgehendsten GarsAiien sür gleichbleibende
Capaeität und Haltbarkeit d e
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Bureau Kirchstr SA Fabrik Alt Msabit ZO4/MS
Prospekke Gutachten Zeugnisse Kostenanschläge wie alle

g ewünschten Auskünste stets mit Vergnügen gratis und franko zu
Diensten

Lieferung schnellstens in 6 8 Wochm
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Staatlich concessioniertes

Seminkr Kr kindrrMtncrimml
von Hülle K SKlufnadme neue Zöglinge am KG Juli Nach gut ab

solvirtem Kursus wird SteL nachgewiese Näheres
durch dis Prospekts AKsZKAso nach i des Nuftalt aus
gsbildeten Kindergärtnerinnen lnufen täglich ei Trotz
qnter Frequenz käun bis Anstalt den vielen Aufsage nicht

szchkommen
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Marieisburger Pftrdk HliNerik
Ziehung am ZR sepiember I8KZ

A Z
sind zu haben in der Expedition dieses Blattes

VWAZMOS iwSM ZRÄGM WLTÄGI
I AlARSitrReconvales reuten Erhohlungsbedümige zc Sommer u Winter

geöffnet Prospekte durch die Direktion

Der diesjährig Ansang der

PflMMM WlttckMN
des Ritterguts Hohenthnrm ioll

Mittwoch den IN August Vormittag Z Uhr
im HVvIrvi scheri Gasthof hierielbst öfsmtlich meistbietenv verkaust
werden

Hohenthurm den 14 August 1891
Die Administration

Dienstag den Z8 d Mts
Vorm 10 Uhr vnsteig re ich
Magdebnrgerstr 47 zwangs
weik

Z neue Patent Wagen
achse 1 gr Parthieversch
echte Farben I Pr Scha
bracke L Copirpreffe 1
alte Droschke n a S

Gerichtsvollzieher

PhötsgrapWen
das Dtzd 6 Mk liefere unter
Garantie größterAehnlich i
keit Probebild c ratis
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Photograph

Grohe Ulrichstr SS lW
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SS Graseweg SZ

Die besten Kuhkäse a Mdl 60 70
und 95 Psg empfiehlt W

Gutes neues Gerstenstroh
verkauft die Oekonomie

Alter Markt
MW5

500 in Zolö
wenn A ns iSrß nicht alle Hautiinreinigkeiten als Sommersprossen Leber
flecke Svttnenbrand Miteffer Nas n
röthe zc deseitiZt u se Teint biS inS Alter
blend d wei und j lüg end frisch erhalt
Keine Schminke Prei Mt l 2v Man ver
lanye ausdrücklich vie

tS erthloje N ä
ahmungen giebt

5i v W azs ehörige G i80 Psg

Qovtteik v ZS daHaarfärbemittel er Welt bleisr
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Verlag und Druck von R Nietschmann lnExpedition des Halle schen Tageblattes Grobe Ulrichstraße 1Z geöffnet von 7 Uhr alle
Borgens bis 7 Uhr Abends

Für den Jnseratenthell verantwortlick
JuUuS Gubrtz in Halle

Hierzu 1 Beilage
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